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Nr. 3 April – Mai 2020 
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FernBLICK 

Besondere Veranstaltungen 

05.04. 10:00 Uhr Jubelkonfirmation mit Abendmahl 
Pfarrkirche am Main 

09.04. 19:00 Uhr Gründonnerstag mit Abendmahl 
Kirche am Stadtzentrum 

10.04. 10:00 Uhr Karfreitag – Gottesdienst  
mit dem Ökumenischen Singkreis  
Pfarrkirche am Main 

12.04. 8:00 Uhr Ostermorgen – Andacht  
auf dem Friedhof 

10:00 Uhr Ostergottesdienst  

Pfarrkirche am Main 

13.04. 10:00 Uhr Ostermontag – Gottesdienst  
Kirche am Stadtzentrum 

21.05. 10:00 Uhr Gottesdienst zu Himmelfahrt 
Kirche am Stadtzentrum; evtl. Vorstellung der 
neuen Konfirmandengruppe 

31.05. 10:00 Uhr Pfingstsonntag – Gottesdienst  
Kirche am Stadtzentrum 

01.06. 10:00 Uhr Pfingstmontag – Gottesdienst  
mit dem Ökumenischen Singkreis  
Pfarrkirche am Main 

  

Osterfrühstück 

am 12.4.2019  

8:30 Uhr vor dem 

Gottesdienst (PfaM) 

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen 

bis einschließlich 19. April m
üssen  

leider entfallen! 
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Liebe Gemeinde, 

von Hermann Hesse stammt der berühmte Satz: „Jedem 

Anfang wohnt ein Zauber inne.“ Manchmal scheint das 

wirklich so zu sein, z.B. bei frisch Verliebten oder bei 

einer neuen Arbeitsstelle, die man lange herbeigesehnt 

hat. Da ist man voller Tatendrang und möchte gleich die 

bunte Fahrradhupe kneten, und los geht’s, hinein ins neue 

Leben.  

Oft jedoch sieht es gar nicht danach aus. Wir hängen ger-

ne am Gewohnten. Wenn wir einmal in guten Bahnen 

eingefahren sind, möchten wir nicht mehr da herausgeholt 

werden. Dann sehen wir bei einem neuen Anfang eher 

den Abschied vom Alten, zu dem wir uns zurücksehnen; 

denn – auch das ist eine Weisheit: „Scheiden tut weh.“  

Das mag die Erinnerung an Raunheim sein, wie es früher 

einmal war. Vielleicht bedeutet der nächste Schritt im 

Leben gefühlt auch einen Rückschritt, weil er in die Ar-

beitslosigkeit führt oder weil man in den eigenen vier 

Wänden gesundheitlich nicht mehr alleine zurechtkommt 

oder weil der Tod eines geliebten Menschen das ganze 

Leben, wie man es sich ausgesucht und geplant hat, 

durcheinanderbringt und einen völlig aus der Bahn wirft. 

BLICKrichtung 
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Das alles hat so gar nichts von einem „Zauber“. 

Auch bei uns in der Paulusgemeinde hat es in den letzten 

Monaten und Jahren so einige Abschiede und Neuanfänge 

gegeben: die Fusion der beiden früheren Gemeinden vor 

sechs Jahren, der Wechsel einiger Haupt- und Ehrenamtli-

cher im Büro, in den Kitas, im Kirchenvorstand und in 

anderen Gruppen und Gremien und einiges andere mehr.  

Die einen spüren den Zauber, der (auch) darin liegt; die 

anderen hängen wehmütig am Althergebrachten, das 

ihnen so vertraut war. So ist das eigentlich immer, wenn 

Neues kommt. So ähnlich war es auch – ich erinnere mich 

noch gut – beim Übergang von Pfr. Ludwig zu mir.  

Auch an Karfreitag und Ostern feiern wir einen Abschied 

und einen Neuanfang – und was für einen! Der Schmerz 

über den Abschied, das Unverständnis der Jünger über 

den Weg Jesu ist in den biblischen Texten mit Händen zu 

greifen. ‚Alles, nur das nicht!‘, hatten die Jünger vorher 

gedacht und gesagt, als Jesus ihnen seinen Weg ans Kreuz 

ankündigte. Erst danach verstanden sie allmählich, warum 

es hatte so kommen müssen. 

Umso größer war der Zauber, den sie am Ostermorgen 

spürten. Es war wirklich wie ein Zauber, es war im wah-

ren Sinne des Wortes un-glaublich, was da auf einmal ge-

schehen war: Der Tod war besiegt! Oder, wie ich es ein-

mal gelesen habe: Die Auferstehung Jesu ist der Einbruch 

der Ewigkeit in diese Welt.  

Wenn das nicht alles von Grund auf verändert! Plötzlich 

scheint nichts mehr zu gelten, was vorher Bestand hatte. 

Wenn eines sicher ist in dieser Welt, dann doch der Tod, 

oder? Und der soll keine Macht mehr haben? Der soll 

nicht mehr gelten? 

BLICKrichtung 
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BLICKrichtung 

Lassen Sie sich nicht nur von den Abschieden bestim-

men, sehen Sie auch die Chancen in den Neuanfängen! 

Seien Sie nicht nur von der Trauer um all die Kreuze in 

der Welt erfüllt, wo auch heute noch unschuldige Men-

schen leiden und sterben, weil andere ihren Hass ausle-

ben, so schlimm das auch ist – z.B. in Syrien, in Nordko-

rea und anderswo oder jüngst in Hanau und Volkmarsen. 

Trauern Sie nicht nur um Ihre persönlichen Abschiede 

von Ihrem Leben, wie es bisher war, so schwer das auch 

ist. 

Lassen Sie sich auch von dem Zauber anstecken, der mit 

dem ersten Ostermorgen in diese Welt kam: Schmerzen, 

Leiden und Tod sind nicht mehr das Letzte, was auf uns 

wartet; denn die Ewigkeit, die uns an Ostern geschenkt 

wurde – wirklich geschenkt! – kann uns kein Hass dieser 

Welt und kein Leid nehmen.  

Alles verändert sich – und nicht immer zum Guten hin. 

So ist nun einmal diese Welt, aber geben wir dem Neuen 

auch eine Chance; denn nicht alles, was neu ist, ist auto-

matisch schlecht. Freuen wir uns z.B. über die Gruppe 

junger Menschen, die über die Konfirmandenarbeit, das 

Zeltlager und die Krippenspielproben zu uns gefunden 

haben und die längst in unserer Gemeinde aktiv sind! 

Freuen wir uns, wenn die Kinder in unseren Kitas am 

Ende nicht nur betreut, sondern gut betreut werden! 

Freuen wir uns aber vor allem daran, dass am Ende nicht 

der Abschied steht, sondern der Neuanfang in Gottes 

Ewigkeit – Gott sei Dank! 

Herzlichst, 

Ihr Kai Merten, Pfr. 

Kai Merten, Pfr. 
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RückBLICK 

Weltgebetstag 2020 

Seit 1949 wird der Weltgebetstag deutschlandweit gefei-

ert, der erste sogar schon zwei Jahre früher in Friedberg/

Hessen(!) und Berlin. So trafen sich am 6.3.2020 trotz 

Coronavirus und Regen rund 30 Frauen und Männer zum 

ökumenischen WGT-Gottesdienst im Martin-Luther-

Haus. 

Die Texte und Lieder nahmen die Anwesenden hinein in 

die Welt der Frauen in Simbabwe. In fiktiven Luftpost-

briefen schilderten diese ihre Lebenswirklichkeit, die von 

verfehlter Politik und Armut geprägt ist. 

Beeindruckend war die Zuversicht und Hoffnung, die in 

Liedern und Texten zum Ausdruck kam. Schwungvoll 

erklang: „Simbabwe soll gesegnet sein“. Der Glaube an 

Jesus Christus, das Vertrauen zu ihm gibt den Frauen 

Mut, aktiv zu werden. So ist das Motto „Steh auf und 

geh“ nicht rhetorisch gemeint, sondern es gibt positive 

von Kirchen angestoßene Aufbrüche. 

Dieses „Steh auf und geh – du schaffst das!“ kann und 

soll auch unser Motto sein. 

7 

Text:  

Dorothea  

Radlinger  

Fotos:  

Fritz Radlinger 
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ÜberBLICK 
Wichtige Information in eigener Sache  

zur Corona-Krise! 

Aus aktuellem Anlass, den Sie sicher alle in den Medien 

verfolgen, möchten wir Ihnen Folgendes mitteilen: 

Unsere Kirchenleitung bittet ab heute (Montag, 16. März) 

dringend, ALLE Gottesdienste mindestens bis nach den 

Osterferien sofort abzusagen. Aus Rücksicht auf die Ge-

sundheit von uns allen entsprechen auch wir in der Pau-

lusgemeinde dieser Bitte. Das bedeutet, dass – entgegen 

dem, was sonst in diesem Blickkontakt angekündigt ist – 

ALLE Gottesdienste und weiteren Veranstaltungen zu-

nächst bis einschließlich 19. April ausfallen. Das gilt auch 

für die Gottesdienste in der Seniorenresidenz.  

Für diese Zeit verweisen wir auf die Möglichkeiten der 

eigenen häuslichen Andacht mithilfe der Herrnhuter Lo-

sungen, unserem Gesangbuch (achten Sie dort auch auf 

den Anhang!) sowie auf weitere Gebets- und Andachtsli-

teratur. Natürlich werden auch Gottesdienste im Fernse-

hen und im Internet übertragen.  

Ansonsten bitten wir in den nächsten Wochen zum Schutz 

der Gesundheit von uns allen grundsätzlich um folgende 

Verhaltensregeln: 

 Bitte geben Sie sich zur Begrüßung und Verab-

schiedung nicht die Hand und vermeiden Sie über-

haupt Körperkontakt! 

 Bitte nehmen Sie sich beim Betreten einer Kirche 

selbst ein Gesangbuch aus dem Regal und stellen 

Sie es auch selbst wieder dorthin zurück! 

 Achten Sie ggf. auf den empfohlenen Abstand zum 

„Nachbarn“ beim Sitzen in der Kirche! 

22 

Keine Gottesdienste  

zunächst  

bis einschließlich 

19.4.2020!  
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Wie es nach dem 19. April weitergehen wird, weiß zurzeit 

noch keiner. Bitte achten Sie daher auf kurzfristige An-

kündigungen und Informationen auf unserer Homepage, 

in der örtlichen Presse oder auf anderen geeigneten We-

gen. 

Natürlich stehen Ihnen die beiden Pfarrer auch weiterhin 

für die persönliche Seelsorge zur Verfügung, falls dies 

von Ihnen gewünscht wird. Bitte sagen Sie uns Bescheid!  

Auch unsere beiden Kindertagesstätten bleiben bis vorerst 

19. April 2020 auf Anweisung der Hessischen Landesre-

gierung geschlossen. Eine Notversorgung von Kindern ist 

möglich, soweit beide Eltern bzw. das alleinerziehende 

Elternteil nachweisen können, dass sie in einem Bereich 

arbeiten, der für die Aufrechterhaltung der wichtigen Inf-

rastrukturen notwendig ist und die keine alternative Kin-

derbetreuung organisieren können.  

Wir wünschen Ihnen, gerade in dieser Zeit, vor allem Got-

tes Schutz und Segen, 

Ihr Kirchenvorstand  

der Evangelischen Paulusgemeinde  

Raunheim 

 

ÜberBLICK 
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EinBLICK 
Liebe Gemeinde, 

seit Mitte Februar haben wir eine Gastgemeinde in unse-

ren Räumen: die Koreanische evangelische Missionsge-

meinde e.V. Sie hatte deswegen bei uns angefragt, und 

der Kirchenvorstand hat nach mehreren Vorgesprächen 

sowie ausgiebiger Prüfung und Beratung durch das Zent-

rum Oekumene unserer Landeskirche dieser Bitte ent-

sprochen. Die koreanische Gemeinde feiert nun jeden 

Sonntagnachmittag ihren Gottesdienst in der Kirche am 

Stadtzentrum und hält dort an jedem Freitagabend ihren 

Bibelkreis ab. Wir werden auch unser Gemeindefest im 

August mit ihr zusammen feiern. Wir freuen uns auf die 

gute Zusammenarbeit mit diesen koreanischen Familien, 

die sich Ihnen im Folgenden kurz vorstellen: 

Guten Tag,  

liebe Paulusgemeinde! 

Wir nennen uns die „Manna Church“ und gehören dem 

Dachverband „Koreanische evangelische Missionsge-

meinde“ (e.V.) an. Zunächst möchten wir uns bei Ihnen 

uta
Rectangle
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bedanken, dass Ihre Gemeinde uns ihre Räumlichkeiten 

zur Verfügung gestellt hat. Als neu gegründete koreani-

sche Kirchengemeinde möchten wir auf Basis des refor-

mierten Presbyterianismus [Anmerkung von Kai Merten: 

Die Presbyterianer gehen in ihren Wurzeln auf die Huge-

notten, d.h. auf die Reformation unter Johannes Calvin in 

Frankreich zurück.] unseren auf Gott, die Heilige Schrift 

und die Glaubensgemeinschaft zentrierten Glauben ausle-

ben. Wir legen Wert darauf, unseren Gottesdienst und das 

Schriftstudium so zu gestalten, dass die gesamte Familie 

mit ihren Kindern gemeinsam daran teilnehmen kann. 

In Deutschland leben viele eingewanderte Koreaner ins-

besondere im Raum Frankfurt, teils in zweiter und dritter 

Generation. Unsere Gemeinde richtet sich mit ihrem An-

gebot an diese Bevölkerungsgruppe. Unsere ersten Mit-

glieder sind zwei Familien von ehemaligen Studenten, die 

sich hier niedergelassen haben, sowie in zweiter Generati-

on hier lebende Koreaner. Mit den Kindern der Pastoren-

familie sind hierunter insgesamt sieben Kinder, die alle in 

Deutschland geboren sind, aber beide Sprachen beherr-

schen. 

Wir wünschen uns, mit Ihrer Gemeinde sowie den An-

wohnern der Umgebung gute Beziehungen aufbauen zu 

können. Aufgrund der noch begrenzten Größe unserer 

Gemeinde werden wir in größeren Dingen zunächst keine 

wesentliche Unterstützung sein können, sind aber gerne 

willens, uns im Rahmen unserer Möglichkeiten einzubrin-

gen. Wir hoffen, dass es hierzu viel Gelegenheit geben 

wird und freuen uns sehr, dass wir Gemeinschaft im 

Glauben miteinander teilen können. Wir hoffen insbeson-

dere, dass uns der gemeinsame Glauben an Jesus Christus 

EinBLICK 

Foto:  

Pastor Oh 

(links) und Herr 

Lee mit ihren 

Familien 
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EinBLICK 

und das gegenseitige Gebet füreinander näherbringen 

werden. 

Abschließend möchten wir uns nochmals bei allen Ge-

meindemitgliedern für die Möglichkeit der Nutzung Ihres 

Kirchengebäudes bedanken. 

Ihre  

Koreanische  

evangelische Missionsgemeinde 

Kirchenvorstandswahl im Juni 2021 

Am 13. Juni 2021 werden in der ganzen EKHN neue Kir-

chenvorstände gewählt. Es scheint noch eine lange Zeit 

bis dahin zu sein, aber die nächsten Monate bis zur Wahl 

sind dafür bereits mit einem festen Fahrplan durchstruktu-

riert.  

Dazu gehört z.B. auch, dass ein Benennungsausschuss 

nach geeigneten Kandidatinnen und Kandidaten suchen 

soll. Gerne dürfen auch Sie sich daran beteiligen; denn 

man muss nicht im Kirchenvorstand sein, um im Benen-

nungsausschuss mitarbeiten zu dürfen. Sollten Sie Inte-

resse daran haben, sprechen Sie bitte einen unserer beiden 

Pfarrer oder ein anderes Mitglied des jetzigen Kirchen-

vorstands an. Trauen Sie sich! 

Im Rahmen der Vorbereitung auf die KV-Wahl im nächs-

ten Jahr möchten wir Ihnen zudem in dieser und in den 

nächsten Ausgaben des Blickkontakts jeweils zwei unse-

rer Ausschüsse vorstellen. Diese Ausschüsse haben ge-

mäß unserer Geschäftsordnung weitgehende Entschei-

dungsbefugnisse zugestanden bekommen, so dass sie vie-
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le Anfragen und Angelegenheiten eigenständig bearbeiten 

und erledigen und ansonsten dem gesamten KV zuarbei-

ten, indem sie z.B. Vorschläge unterbreiten oder Be-

schlussvorlagen einbringen.  

Was insbesondere für Sie daran möglicherweise interes-

sant ist, ist, dass man auch Mitglied in einem Ausschuss 

sein kann, ohne dem Gesamt-KV anzugehören. Vielleicht 

entdecken Sie ja deshalb bei der folgenden Reihe den ei-

nen oder anderen Ausschuss, dessen Aufgabenbereich Sie 

interessiert und bei dem Sie sich vorstellen könnten, sich 

dort hineinwählen zu lassen, auch ohne gleich für den KV 

insgesamt zu kandidieren. 

In dieser Nummer des Blickkontakts stellen wir Ihnen den 

Bau-Ausschuss und den Finanz- und Vermögens-

Ausschuss vor.  

Bau-Ausschuss 

Der Bauausschuss setzt sich gegenwärtig aus folgenden 

KV-Mitgliedern, in alphabetischer Reihenfolge, zusam-

men: 

Bernhard Asal, Dr. Dieter Becker und Wolfgang Becker. 

Der Bauausschuss verfügt über ein jährliches Budget in 

Höhe von EUR 20.000,00, im Rahmen dessen er entspre-

chende Vorhaben selbständig beauftragen und abwickeln 

kann. Über die vom Bauausschuss in Angriff genomme-

nen und administrierten Maßnahmen berichtet dieser in 

jeder Sitzung des KV den übrigen KV-Mitgliedern.  

Zu den vom Bauausschuss betreuten Gebäuden zählen 

insbesondere die Ev. Pfarrkirche am Main (mit Anbau), 

das Gemeindezentrum in der Niddastraße mit der dortigen 

Ev. Kirche am Stadtzentrum, die Pfarrhäuser in der Wil-

EinBLICK 

→ Fortsetzung  

auf Seite 22 
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im April  

Gottesdienste 

            Monatsspruch April 2020 

Es wird gesät verweslich  
und wird auferstehen unverweslich.  

(1.Kor. 15,42)  

05.04.  
Palmsonntag 

10:00 Gottesdienst  
Jubelkonfirmation mit Abendmahl 

Pfarrkirche am Main (Pfarrer K. Merten)  

09.04.  
Grün-

donnerstag 

19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
Kirche am Stadtzentrum  

(Pfarrer K. Merten)  

10.04.  
Karfreitag 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Ökumen. Singkreis  
Pfarrkirche am Main  
(Pfarrer D. Becker)  

12.04.  
Ostersonntag 

8:00 Uhr Ostermorgen-Andacht  
Friedhof (Pfarrer K. Merten)  

10:00 Gottesdienst mit Taufmöglichkeit  
Pfarrkirche am Main (Pfarrer K. Merten) 

13.04.  
Ostermontag 

10:00 Uhr Gottesdienst  
Kirche am Stadtzentrum  

(Pfarrer D. Becker)  

19.04.  
Quasimodo-

geniti 

10:00 Gottesdienst  
Kirche am Stadtzentrum  

(Pfarrer D. Becker) 

26.04.  
Miserikordias 

Domini 

10:00 Uhr Gottesdienst  
Pfarrkirche am Main  
(Pfarrer K. Merten)  

Alle
 G

ottesd
ienste

 und Vera
nsta

ltu
ngen 

bis 
einsc

hlie
ßlic

h 19. A
pril

 m
üss

en  

leider e
ntfalle

n! 
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Pauluskalender 

 

Gottesdienstzeiten  
Hier erhalten Sie den Pauluskalender – zum Heraus-

nehmen – mit den Gottesdienstzeiten und -orten.  

Es findet sonntags nur ein regulärer Gottesdienst  

um 10 Uhr statt. Ortsaufteilung wie folgt: 

1. und 3. So. im Monat => Kirche am Stadtzentrum  

2. und 4. So. im Monat => Pfarrkirche am Main 

5. Sonntag im Monat im Wechsel (im November 

                           immer in der Pfarrkirche am Main) 

Taufen und Abendmahl je 1x monatlich mit Orts-

wechsel => siehe Pauluskalender. 

Besondere Gottesdienste werden im Blickkontakt und 

im Pauluskalender mit Ort und Zeit mitgeteilt. 

Generell festgelegte Gottesdienst-Orte 

Pfarrkirche am Main: Jubel-Konfirmation, Oster-

sonntag, Pfingstmontag, Konfirmation 

Kirche am Stadtzentrum: Gründonnerstag, Oster-

montag, Pfingstsonntag, Einführung bzw. Vorstel-

lung der Konfirmanden. 

In geraden Kalenderjahren: 2020, 2022, 2024 … 

PfaM: Neujahr, Karfreitag, 1. Weihnachtsfeiertag,  

Silvester  

KiaS: Reformationstag, Buß- & Bettag, 2. Weihnachts-

tag 

In ungeraden Kalenderjahren: 2019, 2021, 2023 ... 

KiaS: Neujahr, Karfreitag, 1. Weihnachtsfeiertag,  

Silvester  

PfaM: Reformationstag, Buß- & Bettag, 2. Weih-

nachtstag 
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Pauluskalender 
Erläuterungen zum Pauluskalender 

Der Kalender zu „Evangelisch in Raunheim“ (kurz: Pau-

luskalender) wird regelmäßig im Gemeindebrief Blick-

kontakt eingefügt. Aktuell ist er auf vier Monate ausge-

legt.  

Legende der Spalten und Abkürzungen: 

KA – Monatstage sowie die wöchentliche Kasualzustän-

digkeit der Gemeindepfarrer durch farbliche Mar-

kierung (Ausnahmen möglich) 

Bezeich. – Bezeichnung des Sonntags oder der Veran-

staltung 

Uhr/Ort – Uhrzeit und Ort des Gottesdienstes oder der 

Veranstaltung 

X – Hier werden Taufen (T), Abendmahl (A), Vorstel-

lung (V) angezeigt oder auch Gemeindeversamm-

lungen (G), die nach dem jeweiligen Gottesdienst ab 

ca. 11 Uhr stattfinden 

Farbe – die liturgischen/gottesdienstlichen Farben im 

Kirchenjahr (1. Advent bis Ewigkeitssonntag) sind 

ausgewiesen 

KW – Nummerierung der Kalenderwochen, Schulferien 

(nur Hessen!) und teils mit liturgischen Farben ge-

kennzeichnet 

So soll der Pauluskalender auch den Aufbau des evange-

lischen Kirchenjahres samt seiner Bezeichnung für Sonn-

tage und deren Farben in Erinnerung rufen. 

Kritik und Anregungen bitte an das Gemeindebüro. 
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im Mai 

Gottesdienste 

Monatsspruch Mai 2020 

Dient einander als gute Verwalter der vielfältigen Gnade Gottes, 
jeder mit der Gabe, die er empfangen hat.   

(1.Petrus 4,10) 

10:00 Uhr Gottesdienst  

Kirche am Stadtzentrum  

(Prädikant R. Seip)  

03.05.  

Jubilate  

10:00 Uhr Gottesdienst  

Pfarrkirche am Main (Pfarrer K. Merten) 

10.05.  

Kantate  

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  

Kirche am Stadtzentrum  

(Pfarrer D. Becker) 

17.05. 

Rogate 

10:00 Uhr Gottesdienst 

und evtl. Einführung der neuen Konfirmanden 

Kirche am Stadtzentrum (Pfarrer K. Merten) 

21.05. 

Himmelfahrt 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

Pfarrkirche am Main   

(Pfarrer K. Merten) 

24.05. 

Exaudi 

10:00 Uhr Gottesdienst  

Kirche am Stadtzentrum (Pfarrer K. Merten) 

31.05. 

Pfingsten 

Kirche am Stadtzentrum: Niddastraße 17 

Pfarrkirche am Main: Mainstraße 19 

Martin-Luther-Haus: Wilhelm-Leuschner-Straße 12 
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  KONTAKTpunkt 

Kirchenanbau 
Mainstraße 19 

    

montags  19:30 Uhr Posaunenchor 
Kontakt: Rainer Seip, Tel. 46141 

dienstags  17:00 Uhr Posaunenchor für Anfänger 
Kontakt: Rainer Seip, Tel. 46141 

donnerstags  19:30 Uhr Flötenkreis 
Kontakt: Inge Jungbluth, Tel. 21296 

  KONTAKTpunkt 

Martin-Luther-Haus 
Wilhelm-Leuschner-Straße 12 

    

montags   17:30 Uhr Bastelkreis 
Kontakt: Anja Walther, Tel. 73401 

Montag,  
06.+27.04. 
11.+25.05. 

 15:00 Uhr Frauentreff 60+  
Kontakt: Dorothea Radlinger, Tel. 21510 

am letzten Mitt-

woch im Monat  

 19:00 Uhr Rock Solid 
Kontakt: Luca Kissel, 0174-2642039  

Donnerstag 
28.05. 

 19:00 Uhr Männertreff 
Kontakt:  Arno Wild, Tel. 46520 
Fritz Radlinger, Tel. 21510 

jeden 1. und  
3. Freitag  
im Monat 

 15:00 bis 

17:00 Uhr 

Jungschar 
Kontakt: Johannes Renz,  
E-Mail: johannesrenz5@gmail.com  

BLICK in die Gemeinde 

NEU: 

Achtung: Termine können kurzfristig abgesagt werden 

Alle Veranstaltungen bis  

einschließlich 19. April müssen  

leider entfallen! 
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 BLICK in die Gemeinde 

KONTAKTpunkt 

Seniorenresidenz 
Am Römerbrunnen 1–3 

  

Evangelische Gottesdienste April/Mai 2020  
08. April ENTFÄLLT 
22. April Pfarrer K. Merten 
06. Mai Pfarrer K. Merten 
20. Mai Pfarrer K. Merten 

  

jeweils  
Mittwoch  
um 10:00 Uhr 

KONTAKTpunkt 

Gemeindezentrum 
Niddastraße 15 

  

19:00 Uhr Kreuzbund (Selbsthilfegruppe) 
Kontakt: Christine Müller, 06136-4689460 

 1. und 3. Montag  
im Monat 

19:00 Uhr Kreuzbund (Gruppe für Angehörige) 
Kontakt: Christine Müller, 06136-4689460 

 1. und 3. Montag  
im Monat 

19:30 Uhr Computerclub 
Kontakt: Holger Schneider, Tel. 41936 

 2. und 4. Mo.  
im Monat 

17:00 Uhr Konfirmandenunterricht  
Kontakt: Pfarrer K. Merten, Tel. 21411 
Pfarrer D. Becker, Tel. 43322 

 Ab 12.05.  
dienstags  

15:30 Uhr Bibeltreff  
Kontakt: Dorothea Radlinger, Tel. 21510 

 Mittwoch 
nach Vereinbarung 

20:00 Uhr Ökumenischer Singkreis 
Kontakt: Thomas Brym, Tel. 799614  

 donnerstags 

15:00 Uhr Seniorennachmittag 
Kontakt: Pfarrer K. Merten, Tel. 21411 

 Donnerstag, 
02.04. ENTFÄLLT 

Alle Veranstaltungen bis  

einschließlich 19. April müssen  

leider entfallen! 
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EinBLICK 

helm-Leuschner-Straße 10 und in der Niddastraße 13 so-

wie das Martin-Luther-Haus (MLH), das Angestellten-

wohnhaus in der Wilhelm-Leuschner-Straße 12 und, nicht 

zu vergessen, die beiden Ev. Kindertagesstätten „Arche 

Noah“ und „Morgenstern“. 

Gebäudetechnisch hat sich der Ausschuss in den letzten 

Monaten mit der Renovierung des Angestelltenwohnhau-

ses in der Wilhelm-Leuschner-Straße 12, der Renovie-

rung und Lärmdämmung des Konfirmandenraums im 

MLH sowie der Klimatisierung der Kita „Arche Noah“ 

wie auch der Klimatisierung der Kirche am Stadtzentrum 

und des Gemeindezentrums befasst. Aktuell stehen noch 

die Klimatisierung und Lärmdämmung der Kita „Arche 

Noah“ wie des Gemeindezentrums im Fokus.  

Ein weiterer, leider bereits seit 2018 anhängiger, Aufga-

benschwerpunkt ist die Sanierung des Daches der Ev. 

Pfarrkirche am Main, insbesondere die Teildachsanierung 

der Ostseite.  

Finanz- und Vermögensausschuss (FiVA) 

Der FiVA setzt sich gegenwärtig aus folgenden KV-

Mitgliedern, in alphabetischer Reihenfolge, zusammen: 

Bernhard Asal, Dr. Dieter Becker, Wolfgang Becker, 

Volker Berndt, Marco Hesse und Martina Schauwienold. 

Zu den Aufgaben des FiVA zählen insbesondere Haus-

haltsplanung, Erbbaupachten, Pachten, Handkassen, Kol-

lektenkasse, Budgetüberwachung und Mittelbeschaffung. 

Insbesondere die Prüfung und Genehmigung von Erbbau-

kaufverträgen in Zusammenarbeit mit der Zentralen Pfar-

reivermögensverwaltung (ZPV) der EKHN in Darmstadt 

zählen hier zu den ständig wiederkehrenden Aufgaben 

→ Fortsetzung von Seite 13 
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des FiVA, wie auch die regelmäßige Erbbauzinsanpas-

sung der zahlreichen Erbbaurechtsverträge der Ev. Pau-

lusgemeinde Raunheim, zusammen mit der ZPV. 

Dies ist so, obwohl die ZPV eigentlicher Nutznießer der 

Erbbauzinseinnahmen des sog. Pfarreivermögens der Ev. 

Paulusgemeinde Raunheim ist, im Gegensatz zum sog. 

Kirchenvermögen. 

Für die mit dem Erbbaurecht und den Erbbaurechtsverträ-

gen zusammenhängenden (Rechts-)Fragen hat der FiVA 

in jüngster Vergangenheit eine informative Erbbaurechts-

broschüre erstellt, die zahlreiche Fragen auf diesem Ge-

biet beantwortet und die all unseren Erbbaurechtsnehmern 

und Interessenten zur Verfügung gestellt wird. 

 

 

Der Ökumene-Ausschuss bedankt sich … 

… bei allen, die zum Erfolg der Kaffeestube auf dem 

Weihnachtsmarkt am 14. und 15. Dezember 2019 beige-

tragen haben. An beiden Tagen zusammen wurde ein 

Reinerlös von 754,00 Euro erzielt. Den Betrag haben wir 

aus Rücklagen auf 900,00 Euro aufgestockt.  

Daher konnten wir wieder eine Spende von jeweils 

450,00 Euro an die Obdachlosenhilfe übergeben: zum 

einen beim katholischen Thaddäusheim in Mainz und 

zum anderen beim evangelischen Diakonischen Werk in 

Rüsselsheim. 

EinBLICK 

Text: 

Wolfgang  

Becker 
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AusBLICK 
Herzliche Einladung  

zum Konfirmandenunterricht 2020/21 

Ist Ihr Kind 13 Jahre alt oder wird es bis zum Juli diesen 

Jahres 13, können Sie es zum Konfirmandenunterricht 

anmelden. Hierzu ist nicht notwendig, dass Ihr Kind ge-

tauft ist.  

Wir schreiben unsererseits alle in Frage kommenden Ju-

gendlichen, deren Adressen uns vorliegen, an. Sollten Sie 

kein entsprechendes Schreiben erhalten, wenden Sie sich 

einfach an unser Gemeindebüro in der Niddastraße 15, 

Tel. 43955. Wir senden Ihnen die Unterlagen gerne zu.  

Weitere Informationen, z.B. zum ersten Elternabend so-

wie dem Beginn der Konfirmandenzeit im Mai, erfahren 

Sie aus dem erwähnten Schreiben oder von uns. 

Kirchenfrühstück am Ostersonntag 

Nach der Andacht am Ostermorgen und vor dem Oster-

gottesdienst um 10 Uhr lädt die evangelische Paulusge-

meinde gemeinsam mit dem POSCO um ca. 8:30 Uhr 

zum Osterfrühstück in den Anbau der Pfarrkirche am 

Main ein.  

Wir sorgen für Kaffee und Tee, Brötchen, Butter und 

Marmelade; Ostereier und Osterbrot bringen die Mitglie-

der des POSCO mit. Die Frühstückssalami 

oder Ihren Lieblingskäse dürfen Sie gerne bei-

steuern und sich gemeinsam mit uns in gemüt-

licher Runde stärken.  

Seien Sie herzlich willkommen zum österli-

chen Kirchenfrühstück in der Evangelischen 

Paulusgemeinde! 

Anmeldung  

bis zum 24. April  

in unserem  

Gemeindebüro 

 

Kirchenfrühstück 

am 12.4.2020  

ab 8:30 Uhr,  

Pfarrkirche am 

Main 

Alle
  V

era
nst

altu
ngen b

is 

ein
sc

hlie
ßlic

h 19. A
pril

 m
üs-

se
n le

id
er e

ntfalle
n! 
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Blickkontakt und Datenschutz 

Seit dem 25. Mai 2018 ist die neue DSGVO (Datenschutz-Grundverordnung) der EU in 

Kraft getreten. Auch die Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) hat diese Bestim-

mungen in ihr Datenschutzgesetz übernommen.  

Wenn Sie möchten, dass Ihre Daten im Blickkontakt veröffentlicht werden, benötigen 

wir eine aktive Zustimmung Ihrerseits zur Verwendung Ihrer Personendaten. Aktive 

Zustimmung bedeutet: Wir benötigen von Ihnen die umseitige ausgefüllte und unter-

schriebene Erklärung.  

Nur wenn diese Zustimmungserklärung vorliegt, veröffentlichen wir bei Taufen, Trau-

ungen, Ehejubiläen oder Geburtstagen Ihren Namen, Adresse und ggf. Alter. Erteilen 

Sie uns keine Zustimmung, werden Jubiläumsdaten anonymisiert (d.h. nur der Vorna-

me, der erste Buchstaben des Nachnamens, ohne Adresse und ohne Geburtsdatum) 

veröffentlicht.  

Mit dieser Unkenntlichmachung ist eine Verbindung zu der konkreten Person nicht 

mehr möglich. Wir zeigen aber klar, dass die evangelische Paulusgemeinde ihrer Mit-

glieder bei Jubiläen oder Kasualien gedenkt. Für Sie ist es eine Erinnerung daran, dass 

Sie natürlich jederzeit die Möglichkeit haben, uns die umseitige Zustimmungserklärung 

noch zu geben. 

Wenn Sie auch keine anonymisierte Information wünschen, teilen Sie uns das bitte ge-

sondert mit.  

Bei kirchlichen Handlungen wie Taufe, Trauung, Bestattung wird Sie die zuständige 

Pfarrperson danach fragen, ob Sie die Zustimmung zur Veröffentlichung im Blickkon-

takt geben. 

Was wir mit Ihrer Zustimmung veröffentlichen: 

Datum, Name, Adresse, Alter (veröffentlicht werden: 70./75./80./ab 81. Geburtstag); 

Beispiel:  29.02.  Maximilia Musterfrau, Mainstr. 299 82 Jahre 

Eine anonymisierte Veröffentlichung (wenn keine Zustimmung vorliegt) sieht wie folgt 

aus:   Maximilia M. 82 Jahre 
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Zustimmung zur Veröffentlichung persönlicher Daten im  

Gemeindebrief Blickkontakt der Paulusgemeinde Raunheim,  

Niddastr. 15, 65479 Raunheim 

Erklärung der Zustimmung von  

 

Name  Vorname 

 

Straße/Nr. Wohnort 

 

weitere Kontaktdaten (Telefon) Mailadresse 

Sofern Sie als Sorgeberechtige/r diese Zustimmung für Minderjährige erklären, 

fügen Sie bitte unten die Namen ein, für die Sie die Zustimmung erklären.  

(Sie erklären damit auch, dass Sie sorgeberechtigt sind!) 

 

Name Vorname 

   

Straße/Nr. Wohnort 

  

Sorgeverhältnis (Elternteil, Vormund etc.) 

Ich bin damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten bzw. die persönli-

chen Daten der mir anvertrauten Person im Blickkontakt veröffentlicht werden. 

Das gilt für  

o Geburtstage mit Adresse 

o Amtshandlungen (Taufe, Trauung, Beerdigung) 

o Ehejubiläen 

 

Datum/Unterschrift 

 

Eine Veröffentlichung im Internet erfolgt nicht; die entsprechenden Seiten des 

Blickkontakts werden vor dem Einstellen ins Netz entfernt.  

 

Diese Erklärung kann jederzeit widerrufen werden. Dazu ist die Schriftform nötig.  
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Liebe Kirchengemeinde, 

ich habe am 15.2.2020 die Stelle als Gemeindesekretärin 

in der evangelischen Paulusgemeinde Raunheim über-

nommen und freue mich nun, mich Ihnen vorstellen zu 

können. Mein Name ist Viola Limper, ich bin verheiratet, 

habe zwei Kinder und lebe seit 2006 auf der anderen Ma-

inseite in Flörsheim-Wicker.  

Nach meiner Ausbildung zur Schriftsetzerin (den Beruf 

gibt es leider so nicht mehr) bin ich nach ein paar Jahren 

im kreativen Bereich Katalogproduktion im Tourismus 

gelandet, habe jedoch sehr schnell ins Produktmanage-

ment zweier Tourismusmarken gewechselt. Dort blieb ich 

für zwölf Jahre, bis meine beiden Kinder zur Welt kamen. 

Wie man sich vorstellen kann, Tourismus mit vielen 

Dienstreisen und Kinder, das lässt sich nur schwer be-

werkstelligen. 

Also stieg ich nach der Elternzeit als Assistentin des Be-

triebsrates oder der Geschäftsführung in verschiedenen 

Firmen wieder ein. 

Nun freue ich mich auf die sehr abwechslungsreichen 

Aufgaben in der evangelischen Paulusgemeinde, durfte 

ich doch inzwischen schon ein paar Wochen reinschnup-

pern. Die Arbeit macht mir großen Spaß, und ich freue 

mich, viele neue Menschen und das 

Gemeindeleben kennenzulernen und 

zu unterstützen. Auf eine gute Zusam-

menarbeit und bis bald,  

 

Ihre Viola Limper 

AusBLICK 
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Blickkontakt   Nächste Ausgabe: Juni – Juli 2020 

(Redaktionsschluss: 20. April 2020) 

Evangelische Paulusgemeinde Raunheim 
www.paulusgemeinde-raunheim.de 

Verantwortlich im Auftrag des Kirchenvorstandes: 
Dr. Kai Merten, Niddastr. 15, 65479 Raunheim, Tel.: 43955 (Gemeindebüro) 

 
 Gemeindebüro: Viola Limper Di, Mi, Do 9:00 – 12:00  
  Niddastraße 15 Di + Do 13:00 – 15:00 
  Tel.: 06142 - 43955 Fax: 06142 - 834472 
  buero@paulusgemeinde-raunheim.de 
 

 
 Pfarramt I: Pfarrer Dr. Kai Merten Sprechzeiten: 
  Wilhelm-Leuschner-Str. 10 nach Vereinbarung 
  Tel: 06142 - 21411 
  k.merten@paulusgemeinde-raunheim.de  
 

 
 Pfarramt II: Pfarrer Dr. Dieter Becker  Sprechzeiten: 
  Büro: Niddastraße 13 nach Vereinbarung 
  Tel: 06142 - 43322 oder: 0172 - 6101683 
  d.becker@paulusgemeinde-raunheim.de  
 

 

 
 Kirche im Netz: www.paulusgemeinde-raunheim.de 
  Taufe, Trauung, Eintritt s. dort unter Download 

 YouTube- Paulusgemeinde Raunheim 
 Channel: Gottesdienste online und Mediathek  
 

 Spendenkonto: Kreissparkasse Groß-Gerau 
  IBAN: DE62 5085 2553 0004 0000 97 
  BIC HELADEF1GRG 

 Arche Noah: Leitung: N.N.,  Sprechzeiten: 
  Stellv. Ltg.: Bettina Christ nach Vereinbarung 
  Aussiger Str. 19  
  Tel: 06142 - 43975 | Fax: 06142 - 408952 
  arche-noah@paulusgemeinde-raunheim.de 

 Morgenstern: Leitung: Bettina Christ, Sprechzeiten: 
  Stellv. Ltg.: Gabriele Decker nach Vereinbarung 
  Wilhelm-Leuschner-Str. 12  
  Tel: 06142 - 21481 | Fax: 06142 - 994968 
  morgenstern@paulusgemeinde-raunheim.de 

KONTAKTadressen 

Unsere Kindertagesstätten 




